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WELT
Empfang Wenige Tage nach dem
Besuch von US-Präsident Donald
Trump in China reist Kremlchef Wla-
dimir Putin nach Peking.
Zeremonie Ex-Kanzlerin Angela Mer-
kel erhält im Europaparlament in
Straßburg den Europäischen Ver-
dienstorden.

DEUTSCHLAND
WaldBundesagrarminister Alois Rai-
ner (CSU) stellt in Berlin neue Daten
zum Zustand der deutschen Wälder
für das vergangene Jahr vor.
E-MobilitätDie Antragsplattform zur
neuen E-Auto-Förderung startet. An-
träge sind für Kauf und Leasing neuer
Elektroautos möglich, auch rückwir-
kend zum Jahresanfang.

NRW
BesuchMinisterpräsident Hendrik
Wüst(CDU)brichtzueinerzweitägigen
Reise nach Polen auf. Wüst besucht
die NRW-Partnerregion Schlesien und
im Verlauf der Reise erstmals das
ehemalige deutsche Vernichtungs-
lager Auschwitz-Birkenau.

GEBURTSTAG
LucaWaldschmidt, deutscher Fuß-
ballspieler (u.a. 1. FC Köln, VfL Wolfs-
burg, Benfica Lissabon), wird 30 Jahre
alt.
RebeccaHall, britische Schauspie-
lerin und Regisseurin, wird 44 Jahre
alt.

NAMENSTAG
Ivo, Pietro

HEUTE IST...
...Welttag des Fair Play

BLICK ZURÜCK
2006 Der Bundestag billigt die um-
strittene Erhöhung der Mehrwert-
steuer für Anfang 2007 von 16 auf
19 Prozent. Der Bundesrat stimmt
am 16. Juni zu.
1891DerKronkorkenwirdvonWilliam
Painter in Baltimore (US-Bundesstaat
Maryland) zum Patent angemeldet.
Am 2. Februar 1892 wird das Patent
erteilt.

WASHEUTE
WICHTIG
WIRD

VONBIRGITHOLZER

Paris. So richtig Stimmung kommt
nicht auf an diesem Nachmittag in
der Kongresshalle in Reims. „Ihr
seid aber ruhig“, ruft die Politikerin
Christelle Morançais den 850 Füh-
rungspersönlichkeiten der Partei
Horizons zu, um die Stimmung an-
zuheizen. Sieweiß, dass es indieser
frühen Phase des anlaufenden Prä-
sidentschaftswahlkampfs in Frank-
reichwichtig ist, zu zeigen, dass die
Bewerber Begeisterung bei ihren
Anhängernweckenkönnen.Aufdie
Dynamik kommt es an.
Allerdings hält Parteichef Édou-

ard Philippe noch kein echtesWahl-
kampf-Meeting ab. LauteMusik und
eine Lichtershow bleiben aus, statt-
dessenhatsichder55-Jährigefürein
seriöses Format entschieden, um zu
den wichtigsten Mitgliedern seiner
politischen Bewegung zu sprechen.
DerHintergrundderBühne leuchtet
in feierlichemDunkelblau– die Far-
be der französischenKonservativen.
Der Parteiname Horizons, Horizon-
te, setzt sich in hellen Lettern davor
ab.NebendemPulthängendie fran-
zösischeunddieeuropäischeFlagge.
Unddahinter stehtPhilippe,derkei-
ne Zweifel an seinen Ambitionen
lässt: Der frühere Premierminister
unter Präsident Emmanuel Macron
will in knapp einem Jahr dessen
Nachfolgerwerden.

Übersichtliches Kandidatenfeld
Die Präsidentschaftswahl im April
2027 wird stark umkämpft sein, da
Macron nach zwei Mandaten nicht
ein drittes Mal in Folge antreten
darf. Aktuell erscheint das Feld der
möglichen Kandidaten noch un-
übersichtlich. Nicht alle haben ihre
Absichten schon erklärt, doch viele
zeigen Interesse oder loten noch
ihre Chancen aus, darunter bei-
spielsweise der sozialistische Ex-

Präsident François Hollande oder
der früherePremier-undAußenmi-
nister unter Jacques Chirac, Domi-
nique deVillepin.
Philippe gilt als gut platziert,

auchweil es ihmgelang, sichbeider
Kommunalwahl im März erneut
zum Bürgermeister der Stadt Le
Havrewählen zu lassen.Aktuell lie-
gen seine Beliebtheitswerte bei
rund 30 Prozent. Überholt wird er
nur von den Frontfiguren des
rechtsextremen Rassemblement
National (RN): Parteichef Jordan
Bardella und der Fraktionsvorsit-
zendenMarine LePen.Wer vonbei-
den bei der Präsidentschaftswahl
antritt, entscheidet sich am 7. Juli.
Dann fällt ein Berufungsgericht das
Urteil im Prozess wegen der Verun-
treuung von EU-Geldern durch Le
Pen und deren Partei. Sollte ihre

Strafe einer mehrjährigen Nicht-
wählbarkeit und Hausarrest mit
elektronischer Fußfessel bestätigt
werden, geht der 30-jährigeBardel-
la ins Rennen.
In jedem Fall hat der RN gute

Chancen, zumindest die zweite
Runde zu erreichen. Philippe gilt
laut Studien als einer der wenigen
Kandidaten, der die Rechtsaußen-
Partei in der Stichwahl schlagen
kann. Ihmnutzt seineErfahrungals
einstiger Regierungschef in Ma-
crons erfolgreichsten ersten drei
Jahren, als die Arbeitslosigkeit und
dasDefizit sanken.Damalsherrsch-
te noch Optimismus, zunächst so-
gar Aufbruchsstimmung. Aller-
dings führte die von Philippe for-
cierte Geschwindigkeitsbegren-
zung auf Landstraßen von 90 auf 80
Stundenkilometer und eine höhere
Ökosteuer auf Benzin undDiesel ab
Herbst 2018 zur Gelbwesten-Pro-
testbewegung und damit zur ersten
massivenKrise,mitderMacronsRe-
gierung konfrontiert war.

Jugendjahre in Bonn
Groß war die Überraschung im Mai
2017 gewesen, als der neu gewählte
Präsident ihn,einaufsteigendesTa-
lent der Republikaner, aber landes-
weitweitgehendunbekannt, ansei-
ne Seite holte. Philippe trug damals
noch einen markanten dunklen
Vollbart, war schlank und groß ge-
wachsen und wirkte als ideale Er-
gänzung zum dynamischen, aber
nervöserenMacron. Privat verband
beide eine Passion: Boxen. Zudem
hatte der PräsidentDeutschlandals
seinen Hauptpartner erkoren, und
es konnte nur nutzen, dass der Pre-
mierminister fließend Deutsch
sprach. Philippe wuchs zwar über-
wiegend in Frankreich auf. Doch als
seinVater 1986 Lehrer am französi-
schen Lycée De Gaulle-Adenauer in
Bonn wurde, zog die Familie in die
damalige Bundeshauptstadt. Phi-
lippe war damals ein Teenager. Er
blieb für zwei Jahre, legte sein Abi-
turabundgingdanachfürsStudium
zurück nach Frankreich.
Knapp drei Jahre lang bildete er

mit Macron später ein schneidiges
Regierungs-Duo–bis der Präsident
inmittenderCorona-Pandemie sei-
nen beliebten Regierungschef ent-
ließ. Beobachter vermuteten, dass
der Präsident nicht in den Schatten
gestellt werden wollte. In der Krise
konntePhilippemit seiner ruhigen,
sachlichen Art punkten. „Ich wurde
ihm zu sehr Premierminister“, er-
klärte er selbst später. Das heißt:
FürMacronsGeschmackhatteer et-
was zu viel Stärke und Eigenstän-
digkeit erlangt.
Doch der Bruch erwies sich als

Chance.2021gründetePhilippesei-
ne Partei, die sich an der Regierung
beteiligt und für eine liberal-kon-
servative, pro-europäische Linie
steht. Horizons verfügt inzwischen
übereigeneAbgeordneteunddamit
auch über finanzielle Ressourcen
und Einfluss. So hielt sich Philippe
im Kreis der beliebtesten Spitzen-
politiker, obwohl er sich äußerlich
stark veränderte. Aufgrund einer
ungefährlichen Autoimmuner-
krankung verlor er seinen Bart, die

Augenbrauen und einen Teil seiner
Kopfbehaarung. Hält man ein Foto
von2017neben eines vonheute, ist
erst auf den zweiten Blick erkenn-
bar,dassessichumdenselbenMann
handelt.
AngesichtsdergroßenUnbeliebt-

heit des Präsidenten ist es ein Vor-
teil fürPhilippe,dassdenbeidenein
unterkühltesVerhältnisnachgesagt
wird. Während der Regierungskrise
im vergangenen Herbst rief er Ma-
cron sogar öffentlich zumRücktritt
auf – ein Tabubruch. Dennoch be-
zeichnete ihn Bardella kürzlich als
„Macron II“, in der Absicht, ihn zu
diskreditieren.ZuvorhattePhilippe
den RN für seine zahlreichen Kurs-
wechsel, etwa hinsichtlich der Hal-

tung zurEUoder zurRentenreform,
kritisiert. Fürchtet der RN ihn als
seinen gefährlichsten Rivalen?
Oder anders gefragt: Kann Philippe
einen möglichen Sieg der Rechts-
extremen noch abwenden?
Mit einem Jahr Vorlauf lasse sich

der Ausgang französischer Präsi-
dentschaftswahlen nur schwierig
vorhersagen, betont der Politikwis-
senschaftler Olivier Rouquan. „Die
Entscheidung kann von den Ereig-
nissen während des Wahlkampfs
und sogar bis zur letztenWoche ab-
hängen,beispielsweisevonSkanda-
len, wie wir es zuletzt mehrmals er-
lebt haben.“ SeitMacronsMachtan-
tritt 2017 seien die politischen Par-
teien und Kulturen zersplittert,

führt der Experte aus. Das mache
die Wahlabsichten der Menschen
noch schwerer vorhersehbar. Aller-
dings erscheinen ihm die Aussich-
ten für die gemäßigten Kandidaten
schlechter als in derVergangenheit,
zumal deren Zahl groß sein dürfte.
„Die Kräfte im Zentrumwerden zu-
nehmend von den radikalen Rän-
dern zerrieben.“ Zumindest die
Rechtsextremen scheinen sich auf
einem hohen Niveau etabliert zu
haben, so Rouquan.
Bardella und Le Pen geben sich

Mühe, auch Kreise zu gewinnen,
die ihnen bislang feindselig gegen-
überstanden. Bardella verfolgt da-
bei einedeutlich liberalereLinie als
seineMentorin. In einemInterview
mit der „FAZ“ sprach er gerade von
Berührungspunkten mit Bundes-
kanzler FriedrichMerz (CDU), auch
begrüße er gemeinsame Rüstungs-
projekte. Von der AfD distanziere
er sich aufgrund von deren „extre-
mer Rhetorik“ in historischen Fra-
gen und Europa-Feindlichkeit. Al-
lerdings forderte der Rechtsextre-
me, dass in Migrationsfragen na-
tionales über europäischem Recht
stehe, die Schengen-Regeln über-
arbeitet und Grenzkontrollen ein-
geführt werden sollen.

Elitärer Werdegang
Für die RN-Anhänger wäre eine
weitere Wahl-Niederlage demoti-
vierend, sagt Politologe Rouquan:
„Um attraktiv zu bleiben, bräuchte
die Partei einen Sieg.“ Denkbar wä-
re in der Zukunft auch eine weitere
Annäherung mit den Republika-
nern.DerVorsitzendeder einstigen
Volkspartei, Bruno Retailleau, hat
etliche ideologische Übereinstim-
mungen mit den Rechtsextremen
und ist ebenfalls Kandidat, liegt je-
doch klar hinter Philippe. Bedroh-
licher könnte diesem der Chef von
Macrons Partei Renaissance, Gab-
riel Attal, werden. Der 37-Jährige
positioniert sich links von Philip-
pe,hat ebenfallsmitMacrongebro-
chen, ähnelt ihm aber sowohl äu-
ßerlich mit seinen schmal ge-
schnittenenAnzügen, als auchhin-
sichtlich seines Kommunikations-
talents. Auch zeichnet Attal, ähn-
lich wie einst Macron, der unbe-
dingte Wille aus, weit zu kommen.
Gerade hat er ein Buch veröffent-
licht, indemer seinenpersönlichen
und politischen Weg nachzeichnet
und offen zu seiner Homosexuali-
tät und seiner Liebe zum EU-Kom-
missar Stéphane Séjourné steht.
Ist die französische Gesellschaft

bereit für einen homosexuellen
Präsidenten? Oder wird sie sich für
einen Mann entscheiden, Bardella,
dessen Eltern italienische und al-
gerische Wurzeln haben und der
dennoch größte Härte für Einwan-
derer fordert? Eine Frau mit dem
belasteten Nachnamen Le Pen?
Oder ebenmit ÉdouardPhilippe für
einen Mann, der ähnlich wie viele
Präsidenten einen elitären Werde-
gang hat, seriös auftritt, viel ver-
spricht – aber damit auch erneut
schwer enttäuschen kann? Elf Mo-
nate vor der Wahl ist der Vorhang
für die Kampagne geöffnet und alle
Fragen sind offen.

Luca Waldschmidt
Foto: Imago/Beautiful Sports

Édouard Philippe bei einem Auftritt in Le Havre Foto: Imago/Abaca

ÉdouardPhilippeüber seine
Entlassung als Regierungschef
durch Präsident Macron

Ich wurde
ihm zu sehr

Premierminister

ANDIESEM TAG

Kann Philippe
die Radikalen
stoppen?

Emmanuel Macrons früherer
Premierminister tritt bei der

französischen Präsidentschaftswahl
mit seiner eigenen Partei an – Umfragen

sagen ihm gute Chancen voraus
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IN UNSEREM GESCHÄFT FINDEN SIE VIELE WEITERE ANGEBOTE AN
FAHRRÄDERN UND E-BIKES! 222,- GUTSCHEIN GÜLTIG BIS ZUM 30.05.26

Öffnungszeiten:
Mo geschlossen
Di-Fr 9.00 – 18.30 Uhr
Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Wir feiern 2 Jahre Veloland MittelstädtWir feiern 2 Jahre Veloland Mittelstädt
FAHRRÄDER – E-BIKES – GRAVEL – KINDERRÄDER – LEASING – MEISTERWERKSTATT – SERVICE

Bulls Grinder 3

Alu-Rahmen und Carbon Gabel
12-Gang Shimano GRX Schaltung
hydraulische Shimano GRX
Scheibenbremse
verschiedene Farben erhältlich

Top Preis 1499,– €

Bulls Sharptail
Street 1

Bulls Sharptail Street 1
21-Gang Schaltung
Shimano Nabendynamo
V-Break Bremse
Suntour Federgabel

Preis 1999,– €

Kalkhoff Entice 3
Season

Bosch Performance Line CX Motor
Bosch Purion 200 Display
540 Wk Akku, 9-Gang Shimano Cues
Schaltung, hydraulische
Scheibenbremse von Shimano
auch als Herrenrad erhältlich

Preis 3299,– €
Minus Gutschein 222,– €

Unser Preis 3077,– €

i:SY Skyfly E5
ZR F PX

Carbon-Rahmen & Gabel
Bosch Performance Line PX Motor
545 Wh Akku, Bosch Kiox 500 Display
hydraulische Scheibenbremse von
Shimano, höhenverstellbarer Lenker
Gewicht nur 19,6 kg

Preis 5799,– €
Minus Gutschein 222,– €

Unser Preis5577,– €

ZZZR F PX
Pegasus Premio EVO
12 Lite Auto

Bosch Performance Line CX Motor
Upgrade auf 120 NM möglich
800 Wh Akku, Bosch Kiox 500 Display
12-Gang automatische Schaltung
Tektro Scheibenbremse
Suntour Mobie Federgabel

Preis 4999,– €

Sonderpreis4599,– €

12 Lite Auto
Die Trucks sind los – kommen Sie
vorbei und testen Sie verschiedene

E-Bikes ausgiebig

Gutschein über 222,– € für alle nicht
reduzierten E-Bikes von Kalkhoff & i:SY

i:SY Truck
Freitag, 22. 5. 2026
von 10 – 18 Uhr

Kalkhoff Truck
Fr., 22. 5. 2026 von 10 – 18 Uhr

Sa., 23. 5. 2026 von 9 – 13.30 Uhr


